
BDB-OWL Vortragsreihe
in Zusammenarbeit mit
der Kunsthalle Bielefeld

Programm 2006

Initiative
Architektur
und Baukultur

Programmübersicht 2006
der BDB Bezirksgruppe Bielefeld Gütersloh

14.02.2006 1900 Uhr Kunsthalle Bielefeld
 Peter Kulka, Köln / Dresden

14.03.2006 1900 Uhr Kunsthalle Bielefeld
 Thorsten Helbig, Knippers Helbig, Stuttgart

18.04.2006 1900 Uhr Jugendgästehaus
 Modellregion OWL, Vortrag Dipl.-Ing. Huesmann

09.05.2006 1900 Uhr Kunsthalle Bielefeld 
 Julia Bolles-Wilson, Bolles+Wilson, Münster

20.06.2006 1900 Uhr Jugendgästehaus
 Versicherungsschutz, Vortrag Gerling-Konzern 

12.09.2006 1900 Uhr Kunsthalle Bielefeld 
 Sebastian Jehle, Hascher Jehle Architektur, Berlin

17.10.2006 1900 Uhr Jugendgästehaus
 Auftragsgewinnung + Selbstdarstellung

14.11.2006 1900 Uhr Kunsthalle Bielefeld
 Dörte Gatermann, Gatermann+Schossig Architekten, Köln
 

Veranstaltungsort: Vortragssaal der Kunsthalle Bielefeld, 
  Artur-Ladebeck-Straße 5, 33602 Bielefeld

  Jugendgästehaus und Bildungszentrum Bielefeld,
  Hermann-Kleinewächter-Str. 1, 33602 Bielefeld

BDB Bund Deutscher Baumeister
Architekten und Ingenieure e.V. 

Erfolgreiches Bauen lebt von Kooperation. 
Die gute Zusammenarbeit zwischen 
Architekten, Ingenieuren und 
Unternehmer trägt wesentlich zum 
Gelingen eines Projektes bei.

Der BDB versteht sich als 
Interessenvertreter der planenden Berufe 
im Bauwesen und will ausdrücklich den 
Gedanken des Bauteams fördern. Im BDB 
sind mehr als 25.000 Architekten und 
Ingenieure – Freiberufl er, Angestellte, 
Beamte, unternehmerisch tätige Ingenieure 
und Studenten der Fachbereiche Architektur 
und Bauingenieurwesen organisiert.

Ein starkes Bauteam für die Interessen 
des Bauherrn.

weitere Informationen unter:
www. bdb-owl.de

BDB Bezirksgruppe Bielefeld-Gütersloh:
Vorsitzender:
Dipl.-Ing. Walter Baumann
Dornberger Strasse 301
33619 Bielefeld
Fon: 0521 – 91 11 50
Fax: 0521 – 91 11 53 2
E-Mail: info@bdb-owl.de

Bund Deutscher Baumeister
Architekten und Ingenieure e.V.

Anfahrt ab Bahnhof: 
Stadtbahn Linie 1 
Richtung Senne, 
Haltestelle Adenauerplatz;
Bus Linie 87|95 
Richtung Gütersloh, 
Haltestelle Kunsthalle.

Eintritt Kunsthalle: 
3,50 €       

Studenten: 
2,50 €

 

Denkanstöße



Verantwortlich für die Vortragsreihe:
Dipl.-Ing. Architekt Michael Pappert
Detmolder Straße 98
33604 Bielefeld
Fon: 0521 – 560 46-0
Fax: 0521 – 560 46-26
E-Mail: info@pw-architekten.de

14.03.06, 1900 Uhr, Kunsthalle Bielefeld

Thorsten Helbig
Ein spektakulärer fünfgeschossiger bimorpher Glaskörper nach dem 
Entwurf von Renzo Piano, das Weltstadthaus, streckt sich über 100 
m durch die Kölner Schildergasse - die Ingenieure der einzigartigen 
transparenten Holzlamellen-Fassade: Knippers und Helbig.

09.05.06, 1900 Uhr, Kunsthalle Bielefeld

Julia Bolles-Wilson 
Projekte in Australien, Japan, Luxemburg, Niederlande und Deutsch-
land – im westfälischen Münster beheimatet – Bolles+Wilson ein inter-
national tätiges Büro mit einem bemerkenswerten Projektverzeichnis 
von außerordentlicher Architekturqualität. 

12.09.06, 1900 Uhr, Kunsthalle Bielefeld

Sebastian Jehle
Durch eine Reihe der modernsten Verwaltungsbauten, Sinnbild von 
zeitgemäßen und effi zienten Firmensitzen, sind Hascher Jehle bekannt 
geworden – international berühmt, durch Ihren gläsernen ´Kunst-Kubus´ 
in Stuttgart.

14.11.06, 1900 Uhr, Kunsthalle Bielefeld

Dörte Gatermann
Ihren 103 m hohen LVR-Turm sähe die Unesco am liebsten ungebaut 
und droht mit der Streichung des Kölner Doms von der Liste des Welt-
kulturerbes – über die herausragende Architekturqualität wurde bisher 

kaum berichtet ... 

14.02.06, 1900 Uhr, Kunsthalle Bielefeld

Peter Kulka
Den sensiblen Umgang mit dem Ort und seiner Geschichte zeigen der 
Landtag in Dresden oder das ´Haus der Stille´ in Meschede – mit Biele-
feld verbunden durch eines der ´Erstlingswerke´, der Universität. 

Denkanstöße 2006, 
der demographische Wandel . . .

Fachleute behaupten, wir erleben in Europa 
gegenwärtig die höchste Vergreisungsge-
schwindigkeit der Menschheitsgeschichte. 
In der Architektur nimmt die Diskussion um 
Rekonstruktion zu; vergangenheitsselige Stil-
debatten und nostalgische Verzückung über 
unverhohlene Plagiate machen sich breit. 
Spiegelt diese Rückwärtsgewandheit den 
hohen Altersdurchschnitt der Bevölkerung 
wieder? Der Abriss des ´Palastes der Republik´ 
und die Pläne des Berliner Stadtschlosses sind 
Zeichen des Misstrauens der Bevölkerung in 
die aktuelle Architektur. 
Wenn wir im eigenen Land Dampfl ok fahren, 
werden wir auf den Weltmärkten keine Käufer 
für unsere Transportsysteme fi nden - wenn wir 
aus Angst vor der Zukunft und dem Risiko des 
Unbekannten, die schale Rekonstruktion des 
Vergangenen vorziehen.
Deutsche Ingenieure genießen international 
einen herausragenden Ruf als Konstrukteure 
und Stadtplaner. Wir sind in der Lage Gebäude 
zu konstruieren die mehr Energie produzieren 
als verbrauchen, wir werden Lösungen fi nden 
müssen für Trabantenstädte und Vorstadt-
gettos – nicht nur in Frankreich. 

Der BDB möchte Denkanstöße liefern, 
für einen demographischen Wandel mit 
innovativer Architektur.

www.peterkulka.de

www.khing.de

www.bolles-wilson.com

www.hascherjehle.de

www.gatermann-schossig.de


